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Im Sinne guter wissenschaftlicher Praxis wird gebeten, bei der Verwendung von durch die
Stadtbibliothek im Bildungscampus überlassenen Digitalisaten stets die Quellenangabe in folgender
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erbittet die Stadtbibliothek die Überlassung von Belegexemplaren oder Sonderdrucken von
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Abkürzungen.
Bgm. = Bürgermeister.

Chron. = Die Chroniken der deutschen Städte vom 14. bis ins 16. Jahrhundert, heraus:

gegeben durch die historische Kommission etc. 1862 ff. — Wo der Name

der Stadt. nicht besonders genannt ist, sind stets die von Hegel heraus-

gegebenen Chroniken der Stadt Nürnberg gemeint.
Germ. Mus. = Germanisches Museum zu Nürnberg.

Münzbezeichnungen:
G = Goldgulden; und zwar GW (seltener G oder Gr») Landwährungsgulden,

Grbein rheinische Gulden, Gus ungarische Gulden, GW Stadtwährungsgulden
L° = Losungssymbole.

% — Münzpfund; und zwar "u (oder @) = Pfund neuer Heller, @** — Pfund

alter Heller,

A = Schillinge.

A = Denare oder Pfennige.

hl =Heller,

fi = Silbergulden.

Nbg. KA = Nürnberger Kreisarchiv.

Nbg. StA = „ Stadtarchiv.

Nbg. StB =— „ Stadtbibliothek.

Pfd. = Gewichtspfunde.

R31, R32 u. s. w. == Register 1431, Register 14382 u. s. w. Die römischen Zahlen

dahinter geben die Nummern der „Fragen‘“ an. Die Buchstaben P, C, L und J

verweisen auf die vier (4oldfasten Pentecostes, Crneis, Luciae und Invocarvit.

Litteraturnachweis.

Zur Einführung in die Nürnberger Lokalgeschichte dienen:

Mummenhoff, E: Der Reichsstadt Nürnberg geschichtlicher Entwicklungsgang.

1898; ders. Das Rathaus in Nürnberg, 1891.

Priem, J. P. Geschichte der Stadt Nürnberg, 1875 (für die neuere Zeit).

Reicke, E. Geschichte der Reichsstadt Nürnberg, 1896 (für die ältere Zeit).

Roth, J. F Geschichte des nürnbergischen Handels. 4 Teile. 1800 —1802.
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